
Stadtchronik 2012

Von Heiner Kirschmer

2. Januar

Nur wenige Wochen vor seinem 95. Geburtstag 
stirbt Julius Zehender. Er war von 1948 bis 1978 
Bürgermeister von Oppenweiler und hatte darü­
ber hinaus zahlreiche Ehrenämter inne - unter 
anderem war Zehender im Verwaltungsrat und 
Vorstand der Altenheime Staigacker und Wildberg. 
Seinen Lebensabend verbrachte er in Backnang.

4. Januar

Der Lärmschutzwall entlang der Bundesstraße 
14 zwischen dem Wasserturm und der Welz­
heimer Straße wird deutlich erhöht. Bis zu 5 000 
Lkw-Ladungen sind dafür nötig. Die Erde stammt 
aus der Pfaffenklinge oberhalb des Freibads.

6. Januar

Beim Dreikönigstreffen der CDU Backnang im 
Bürgerhaus tritt der baden-württembergische 
Landtagspräsident Guido Wolf (CDU) als Haupt­
redner auf. Zuvor trägt er sich ins Goldene Buch 
der Stadt ein.

8. Januar

Ein schrecklicher Unfall ereignet sich auf der 
Bundesstraße 14 nahe dem Murrtal-Viadukt, als 
ein Pkw mit einem Geländewagen zusammen­
prallt. Dabei werden zwei junge Frauen im Alter 
von 20 und 21 Jahren getötet, eine weitere 
Jugendliche erleidet schwere Verletzungen.

9. Januar

Sonja Faber-Schrecklein tourt mit ihrem Landes­
schau-Mobil für eine Woche durch Backnang.

Die SWR-Reporterin ist zu Gast in der Leder­
fabrik Räuchle, lässt sich die Sportart Radball in 
Waldrems und die Herstellung von Perücken bei 
der Firma Kerling zeigen. Sie hört sich schräge 
Töne von den Guggenmusikern „XS-Excess" an 
und lässt sich schließlich noch im Traumzeit- 
Theater verzaubern.

11. Januar

Trotz Regen und Wind erreichen die Sternsin­
ger bei ihrer traditionellen Sammelaktion mit fast 
43 000 Euro ein Rekordergebnis.

Im Alter von 72 Jahren stirbt Eugen Groken- 
berger. Der gebürtige Backnanger war fast 60 Jahre 
lang aktiv beim DRK-Ortsverein Backnang tätig. 
Zusammen mit seiner Frau Maria begleitete er als 
Sanitätshelfer unzählige Wettbewerbe der Back­
nanger Ringer und Judokas. Außerdem gehörte 
er lange Zeit dem Verein der Gartenfreunde Back- 
nang/Stadt e. V. an.

13. Januar

Beim 48. Neujahrsempfang spricht Oberbürger­
meister Dr. Frank Nopper die wichtigsten Themen

Werden beim Neujahrsempfang für ihre ehren­
amtliche Arbeit ausgezeichnet: Gabi Kallfaß und 
Heiner Kirschmer. Ortsvorsteher Volker Schuh­
mann (rechts) nimmt dem Preis für den erkrank­
ten Friedrich-Christian Tischer entgegen.
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des Jahres 2012 an: Das Familien- und Sportbad 
soll im Herbsteingeweiht werden. Ab 9. Dezem­
ber soll die S-Bahn Linie S 4 erstmals von Mar­
bach bis Backnang fahren. Weiter erwähnt er, 
dass 1112 erstmals der Titel „Markgraf von Baden" 
urkundlich erwähnt wurde. Der erste Badener ist 
in der Backnanger Stiftskirche begraben. Im Rah­
men des Neujahrsempfangs werden drei Back­
nanger Bürger geehrt: Gabi Kallfaß erhält den 
Ehrenteller der Stadt für ihre über zwanzigjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit im Backnanger Karnevals- 
Club, Heiner Kirschmer für sein stadtgeschichtli­
ches Engagement. Außerdem bekommt Friedrich- 
Christian Tischer vom Städtetag das Verdienst­
abzeichen in Gold mit Lorbeerkranz für seine 
vierzigjährige ehrenamtliche Tätigkeit in kom­
munalen Gremien verliehen.

In der Stadtbücherei wird die Ausstellung „Fach­
werk allerorten" eröffnet. Die von der Arbeitsge­
meinschaft der Archive und Museen im Rems- 
Murr-Kreis (Agamus) konzipierte Ausstellung 
beleuchtet das bauliche Erbe der heimischen 
Städte und Dörfer, darunter auch das historische 
Rathaus in Backnang.

21. Januar

Der 67 Meter hohe Schornstein der ehemaligen 
Lederfabrik Fritz Häuser in der Oberen Walke 
wird gesprengt. Eine hohe Zahl an Schaulustigen 
wohnt dem Ereignis bei. Nach Expertenansicht 
war die Standsicherheit des Schornsteins nicht 
mehr dauerhaft gewährleistet.

20. Januar

Die bekannte Schauspielerin Suzanne von 
Borsody gibt im Bürgerhaus Einblicke in das Leben 
und die Gedanken des französischen Malers Paul 
Gauguin. Sie wird dabei vom Gitarristen Sieg­
fried Schwab und dem Flötisten Willy Freivogel 
musikalisch begleitet.

22. Januar

Bei den deutschen Judomeisterschaften er­
kämpfen sich vier Aktive der TSG Backnang 
Edelmetall: Anne-Katrin Lisewski erringt eine Sil­
bermedaille. Vera Dworaczyk, Carolin Weiß und 
Katharina Menz holen sich jeweils eine Bronze­
medaille.

Der letzte Schornstein in der Oberen Walke kurz vor seiner Sprengung.
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Wird von Heinz Eberspächer, dem Abteilungs­
präsidenten des Regierungspräsidiums, jetzt auch 
offiziell in ihr Amt eingesetzt: Die neue Leiterin 
des Staatlichen Schulamts Backnang Sabine 
Hagenmüller-Gehring.

Sabine Goller-Braun wird in ihr Amt als ge­
schäftsführende Pfarrerin der Stiftskirchenge­
meinde eingeführt.

25. Januar

Bereits seit Ende September 201 1 ist Sabine 
Hagenmüller-Gehring Leiterin des Staatlichen 
Schulamts Backnang. Nun wird sie mit einem 
Festakt auch offiziell in ihr Amt eingeführt.

27. Januar

Das Adressbuch 2012 von Backnang ist ab 
sofort im Handel erhältlich. Das 300 Seiten um­
fassende Nachschlagewerk ist in der siebten 
Auflage erschienen und kostet fünf Euro.

30. Januar

Ihren 70. Geburtstag feiert Christa Elser. Die 
gebürtige Murrhardterin war lange Zeit Lehrerin 
am Max-Born-Gymnasium. Außerdem gehörte 
sie als Mitglied der SPD-Fraktion 24 Jahre lang 
dem Gemeinderat an, davon 16 Jahre als Frak­
tionsvorsitzende. Seit 1984 ist sie Mitglied des 
Kreistags.

31. Januar

Seinen 85. Geburtstag feiert Eugen Idler. Der 
in Backnang geborene Ehrenobermeister der 
Fleischerinnung übernahm 1955 das elterliche 
Geschäft in der Gerberstraße, das sich seit 1982 
in Waldrems befindet und heute von seinen Söh­
nen geleitet wird. Idler gehörte zu den Gründern 
der IKK Backnang und der Fachschule (Bereich 
Nahrung) an den gewerblichen Schulen in Back­
nang. Politisch engagierte er sich in Kreistag und 
Gemeinderat.

1. Februar

Seinen 60. Geburtstag feiert Norbert Barthle.
Der gebürtige Schwäbisch Gmünder sitzt seit 
1998 als direkt gewählter Abgeordneter des 
Wahlkreises Backnang-Schwäbisch Gmünd im 
Deutschen Bundestag. Seit November 2009 ist 
er haushaltspolitischer Sprecher der CDU/CSU- 
Bundestagsfraktion.

1 0. Februar

Im Bürgerhaus findet die 21. Backnanger Sport­
party statt. Oberbürgermeister Dr. Frank Nopper 
stellt die Veranstaltung unter das Motto „Alle 
guten Dinge sind drei". Die drei Sportarten Judo, 
Radball und Tanzen machen Backnang zur 
Bundesliga-Stadt. Bei der Veranstaltung werden 
insgesamt 21 7 Sportler geehrt, allein 14 Sportler 
bekommen die Sportmedaille in Gold. Traditi­
onsgemäß werden bei der Veranstaltung auch 
die BKZ-Sportler des Jahres geehrt. Dieses Mal 
wählten die Leser der Backnanger Kreiszeitung 
die Handballerin Katharina Winger aus Cotten­
weiler, den Turner Sebastian Krimmer von der 
TSG Backnang sowie die Radballer Marcel Schü­
le und Björn Bootsmann vom RSV Waldrems.

14. Februar

Seinen 70. Geburtstag feiert Dr. Rolf Königstein. 
Er war von 1973 bis 2005 Lehrer am Max-Born- 
Gymnasium. 1999 promovierte er mit einer 
Arbeit über den Backnanger NSDAP-Kreisleiter 
Alfred Dirr und übernahm für mehrere Jahre eine
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Die BKZ-Sportler des /ahres (v. I. n. r.): Die Radballer Marcel Schüle und Björn Bootsmann, Turner 
Sebastian Krimmer und Handballerin Katharina Winger.

Aufgabe an der Zentralstelle für die Aufarbeitung 
von NS-Verbrechen in Ludwigsburg. Außerdem 
veröffentlichte er mehrere Aufsätze zur Backnan­
ger Geschichte im Backnanger Jahrbuch.

1 7. Februar

Die Reste der vorgeschichtlichen Siedlung, 
die 2010 bei Waldrems entdeckt worden waren, 
sind jetzt vollständig untersucht. Es handelt sich 
um Scherben von Keramikgefäßen, die der Jung­
steinzeit zugeordnet werden. Allerdings geben 
die Funde keinen Aufschluss darüber, wie groß 
die vor 7000 Jahren bestehende Siedlung war. 
Neben den Scherben aus der Linearbandkeramik 
wurden auch einige Abschläge aus Silex/Feuer- 
stein und eine kleine, zwei Zentimeter lange Pfeil­
spitze gefunden. Letztere entspricht aufgrund 
ihrer Form einem Typus, der wahrscheinlich aus 
der mittleren bis späten Jungsteinzeit stammt.

1 7./1 9. Februar

Im Zeichen ihres 55-jährigen Vereinsbestehens 
feiern die Karnevalisten des Backnanger Karnevals- 
Clubs ein närrisches Wochenende. Zwei große 
Prunksitzungen und der traditionelle Senioren­
fasching, ein Wochenmarkt mit bunten Faschings­
tupfern und erstmals auch eine Narrenmesse ge­
hören zum Mammutprogramm. Bei der Prunk­

sitzung tritt Oberbürgermeister Dr. Frank Nopper 
als schwäbische Hausfrau auf.

21. Februar

Die Faustballgruppe der TSG Backnang löst 
sich auf. Laut ihrem Leiter Günter Ruff waren 
zwei Gründe ausschlaggebend: zum einen die 
Hallensituation und zum anderen die Nach­
wuchsprobleme.

22. Februar

Mit einer kleinen Gedenkfeier wird auf dem 
Friedhof in Waldrems Konstantin Menz gedacht. 
Er war vor einem Jahr im Alter von nur 22 Jahren 
zusammen mit zwei weiteren deutschen Soldaten 
in Afghanistan erschossen worden. Am Ehrenmal

Zum Gedenken
KONSTANTIN MENZ 

4 30.9.1988 +18.2. 2011
Afghanistan

Zum Gedenken an den 20 /1 in Afghanistan getöte­
ten Bundeswehrsoldaten Konstantin Menz wird am 
Ehrenmal der Weltkriegsgefallenen auf dem Friedhof 
in Waldrems eine zusätzliche Tafel enthüllt.
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der Gefallenen wird eine Gedenktafel mit seinen 
Lebensdaten enthüllt.

23. Februar

Seinen 80. Geburtstag feiert Heinz Kurz. Der 
anerkannte Fachmann für Obst- und Gartenbau 
war 15 Jahre lang als Leiter der Grünflächenab­
teilung der Stadt Backnang tätig. 37 Jahre leitete 
er den Obst- und Gartenbauverein Backnang. Er 
war außerdem Anwalt für den Teilort Seehof und 
beaufsichtigt immer noch das Wildgehege im 
Plattenwald.

24. Februar

Bei der Jahresmitgliederversammlung des Wald­
heimvereins gibt es einen Wechsel in der Füh­
rung. Als Nachfolger von Rainer Lachenmaier 
wird Peter A. Wagner zum Vorsitzenden gewählt.

Nach fast 200 /ahren schließt die Adler-Apotheke 
gegenüber dem historischen Rathaus ihre Pforten.

schichte zurückblicken. Gesundheitliche Gründe 
zwingen Apotheker Jörg Conradt zu diesem Schritt.

27. Februar

In den Räumen des Raumfahrtunternehmens 
Tesat-Spacecom werden das 10-jährige Bestehen 
des Unternehmens und gleichzeitig auch 50 Jahre 
Raumfahrt in Backnang gefeiert. DieTesat-Space­
com hat gegenwärtig rund 1200 Mitarbeiter. 
Backnang ist damit der größte Raumfahrtstandort 
in Deutschland.

9. März

Die Backnanger Sozialdemokraten vergeben 
zum ersten Mal den neu ins Leben gerufenen 
Wilhelm- und Emil-Erlenbusch-Preis für heraus­
ragende politische und soziale Verdienste. Der 
erste Preisträger ist Walter Ortloff, ein Sozialde­
mokrat von altem Schrot und Korn, der immer 
ein Anwalt der kleinen Leute war und ist.

28. Februar

Jubel bei den Backnanger Volleyballerinnen. 
Die Seniorinnen der Altersklasse Ü 43 sichern 
sich bei den württembergischen Meisterschaften 
den Titel und qualifizieren sich für die deutsche 
Meisterschaft. Weil die Titelkämpfe gleichzeitig 
Regionalmeisterschaften sind, wird das TSG- 
Team auch süddeutscher Meister.

29. Februar

Die Adler-Apotheke in der Marktstraße schließt. 
Sie war die älteste noch geöffnete Apotheke in 
Backnang und kann auf eine fast 200-jährige Ge-

1 0. März

Im Alter von 88 Jahren stirbt Sebastian Hol- 
derried. Der als Bastino bekannte Zauberkünstler 
setzte sich zusammen mit seinem Sohn Michael 
Holderried, dem Chef des Traumzeit-Theaters, 
dafür ein, dass das Erbe des Zauberkünstlers 
Kalanag der Öffentlichkeit in einem Museum im 
Bandhaus zugänglich gemacht wird.

11. März

Die Neuapostolische Kirche feiert mit einem 
Festgottesdienst ihr 100-jähriges Bestehen in 
Backnang.
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Die Stadt Backnang feiert das 10-jährige 
Bestehen des Graphik-Kabinetts mit einer Jubi­
läumsausstellung im Helferhaus.

12. März

Herbert Hofmaier, der in Sachsenweiler einen 
Glaserei- und Fensterbaubetrieb führt, wird zum 
Kreishandwerksmeister der Kreishandwerkerschaft 
Rems-Murr gewählt.

13. März

Seinen 70. Geburtstag feiert Dr. Gerhard Ket­
terer. Der in Villingen-Schwenningen geborene 
promovierte Physiker kam in den 1970er-Jahren 
zur damaligen AEG-Telefunken. Seit 1980 gehört 
er als Mitglied der CDU-Fraktion dem Gemeinde­
rat an, von 1994 bis 2008 als deren Vorsitzender. 
Seit 2004 sitzt Ketterer zusätzlich im Kreistag.

1 6. März

Im Alter von 89 Jahren stirbt Rudolf Kühn. Der 
aus Oberlichtenau bei Chemnitz stammende 
Bauingenieur kam 1954 nach Backnang zu Te­
lefunken. Bekannt wurde er als Fotograf durch 
Ausstellungen und Buchveröffentlichungen. Sei­
ne Verbundenheit zu Backnang zeigte sich in 
zahlreichen Vorträgen zur Heimatgeschichte und 
seiner monumentalen, insgesamt zwölfTeile um­
fassenden Geschichte zur „Frühzeit der Industrie 
in Backnang (1832 bis 1918)", die im Backnan­
ger Jahrbuch veröffentlicht wurde.

22. März

Insgesamt 1,2 Millionen Euro bekommt die 
Stadt Backnang aus Sanierungsmitteln des Lan­
des und des Bundes. 600 000 Euro schießt das 
Land für die Neugestaltung des ehemaligen Ger­
berei- und Industrieareals Obere Walke zu. Dort 
wird eine innenstadtnahe Fläche unmittelbar an 
der Murr neu gestaltet. Weitere 600 000 Euro an 
Fördermitteln, davon 3 00 000 Euro vom Bund, 
gibt es für das Sanierungsgebiet Innenstadt II - 
Bleichwiese.

23. März

Mit einem 66:57-Sieg gegen den Tabellen­
zweiten SZ Kornwestheim machen die Basket­
baller der TSG Backnang den vorzeitigen Auf­
stieg in die Kreisliga A perfekt.

231 deutsche Fallschirmspringer, darunter Die­
ter Eblen aus Backnang, stellen in Eloy/Arizona 
eine Weltbestleistung mit Fallschirmspringern 
aus einer Nation auf. Da zwei Springer ihre zu­
gewiesene Position nicht erreichen, ist es jedoch 
kein deutscher Freifall-Formationsrekord.

24. März

Die Backnanger Schlecker-Filiale in der Markt­
straße schließt ihre Pforten. Sie gehört damit zu 
den 2 000 Zweigstellen in Deutschland, die durch 
die Insolvenz von der Schließung betroffen sind.

Zahlreiche Bürger folgen einem Aufruf der 
Backnanger Kreiszeitung und sprechen sich mit 
ihrer Unterschrift für den Erhalt der Polizeidirek­
tion Waiblingen und der Außenstelle der Krimi­
nalpolizei in Backnang aus.

28. März

Im voll besetzten Bürgerhaus referiert die Me­
dizinerin und ehemalige Schauspielerin Marian­
ne Koch zum Thema „Älter werden - jung blei­
ben".

29. März

Oberbürgermeister Dr. Frank Nopper berichtet 
im Gemeinderat über das erste und erfolgreiche 
Jahr der Bürger-Energiegenossenschaft. Sie wird 
organisatorisch von der Stadt Backnang, den 
Stadtwerken und der Volksbank Backnang ge­
tragen. Die Genossenschaft hat inzwischen 183 
Anteilseigner. Rund 750 000 Euro wurden in sie­
ben Fotovoltaikanlagen investiert, die jährlich 
3 2 5 000 Kilowatt pro Stunde Strom liefern.

Im Silberburg-Verlag erscheint der historische 
Roman „Gänsekrieg". Darin zeichnet die Wahl- 
Backnangerin Cornelia Mörbel die Geschichte 
der tapferen Backnanger Frauen nach, die vor 
rund 400 Jahren in jahrelangen Auseinanderset­
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zungen erfolgreich um das Recht kämpften, 
Gänse in der Stadt halten zu dürfen.

1. April

Ein traumhafter Sonntag mit strahlend blauem 
Himmel beschert dem Backnanger Tulpenfrüh­
ling einen überragenden Erfolg. Das frühlings­
hafte Wetter zieht viele Besucher in die Innen­
stadt und zu den Geschäften, die sich an der 
Aktion beteiligen.

Beim 40. Backnanger Rundstreckenrennen 
gewinnt nach 100 Kilometern rund um den Hor­
bachhof Oleksandr Surutkovich aus Aserbaid­
schan. Lokalmatador Tim Schlichenmaier aus 
Auenwald wird Vierter.

Tankred Volkmer gewinnt bei den Pool-Bil­
lard-Europameisterschaften im Acht-Ball-Einzel 
Bronze und Silber als Kapitän des deutschen 
Teams.

7. April

Im Rahmen einer Passionsandacht wird in der 
Friedhofkapelle die Nachbildung des Reliefs 
„Die Grablegung Christi" aufgehängt.

14. April

Seinen 70. Geburtstag feiert Reginald Kunzel­
mann. Der gebürtige Westpreuße studierte erst 
Kunstgeschichte und dann Architektur. Von 1979 
bis 2007 war er Leiter des Stadtplanungsamtes.

14. /15. April

In der Freien Waldorfschule findet das 2. Back­
nanger Wollfest statt. 30 Aussteller sind vertreten. 
Rund 1000 Besucher kommen aus Deutschland 
und den angrenzenden Ländern.

1 5. April

Die Volleyballerinnen der TSG Backnang 
steigen in die Oberliga auf.

20. April

In der Lebenshilfe Rems-Murr gibt es eine 
neue Gruppe, das Forum für Teilhabe (FfT). Ge­
gründet wurde diese Gruppe von Eltern und 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit geis-

Erstrahlt wieder in neuem Clanz: Nachbildung des Marmorreliefs „Die Crablegung Christi" in der 
Backnanger Friedhofkapelle.
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tiger Behinderung. Sie wollen die Bedingungen 
für das Zusammenleben von Menschen mit und 
ohne Handicaps im Raum Backnang verbessern.

Seinen 80. Geburtstag feiert Alfred Bauer. Der 
in Hinterpommern geborene Unternehmer kam 
als Fünfjähriger mit seinen Eltern und zwei Brü­
dern ins Schwabenland. Er erlernte zunächst den 
Beruf des Gärtners und dann des Zimmermanns 
und gründete ein erfolgreiches Unternehmen 
in Sachsenweiler. Seit 1989 gehört Bauer dem 
Gemeinderat an, zunächst als Mitglied der FW/ 
FDP-Fraktion und seit 2004 als Mitglied des 
Bürgerforums Backnang. Seit 1994 sitzt Bauer 
zudem im Kreistag.

21. April

Mit einem Tag der offenen Tür feiert die Back­
nanger Jugendmusikschule ihren Einzug ins auf­
wendig sanierte und umgebaute Bandhaus.

Prominenter Cast im Beruflichen Schulzentrum: 
Der ehemalige baden-württembergische Minister­
präsident Erwin Teufel erzählt aus seinem Leben.

23. April

Der ehemalige Ministerpräsident von Baden- 
Württemberg, Erwin Teufel, liest im Berufsschul-

Zentrum aus seinem Buch „Gewissen für das 
Ganze" vor. In seiner Autobiografie gibt er Zeug­
nis von seinem Leben und berichtet über das 
Wesen werteorientierter Politik.

Das aufwendig sanierte Bandhaus ist künftig das 
Zuhause der Backnanger /ugendmusikschule.

27. April

In der Galerie der Stadt wird die Ausstellung 
anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Back­
nanger Künstlergruppe eröffnet.

28. April

Die Leistungs- und Erlebnismesse mit rund 
80 Ausstellern des örtlichen Gewerbes wird er­
öffnet. An den vier Messetagen in der Stadthalle 
und in der Karl-Euerle-Halle sowie im Außenbe­
reich steht das Thema Gesundheit im Mittel­
punkt.

2. Mai

In der Grabenstraße eröffnet die Bäckerei 
Mildenberger den Bakery-Coffee-Shop „Bread 
Man. Coffee & Fresh".
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In der Grabenstraße eröffnet die Bäckerei Mildenberger nach amerikanischem Vorbild den Bakery- 
Coffee-Shop „Bread Man. Coffee & Fresh".

3. Mai

Der Gemeinderat stimmt einem neuen Wasser­
konzept zu und schließt sich der Verbundlösung 
des Zweckverbandes Nordost-Wasserversorgung 
(NOW) mit einem zentralen Wasserwerk zwi­
schen Steinbach und Sachsenweiler an. Dadurch 
sollen die Versorgungssicherheit erhöht, die 
Abhängigkeit von der Landeswasserversorgung 
verringert und die Wasserqualität verbessert wer­
den. Außerdem fällt der Gemeinderat nach der 
fünften Abstimmung die Entscheidung über den 
künftigen Namen des neuen Familien- und Sport­
bades in den Zippertswiesen und des bestehen­
den Freibads: Sie heißen künftig Murrbäder Back­
nang Wonnemar.

4. Mai

Die Reservistenkameradschaft Backnang feiert 
ihr 50-jähriges Bestehen. Gründungsmitglied 
und Oberst der Reserve Dr. Roland Idler verdeut- 
licht bei der Jubiläumsfeier das Engagement des 
Verbandes im sozialen und kulturellen Bereich.

5. Mai

Im Alter von 85 Jahren stirbt Gerhard Greiner. 
Der gebürtige Plochinger war von 1979 bis 1992 
Dekan des Kirchenbezirks Backnang. Außerdem 

gehörte er von 1978 bis 2001 der württember- 
gischen Landessynode an, zuletzt von 1996 bis 
2001 als Alterspräsident.

6. Mai

Die Radballer Björn Bootsmann und Marcel 
Schüle vom RSV Waldrems gewinnen zum dritten 
Mal in Folge die deutsche U-19-Meisterschaft.

Der Backnanger Manuel Harms wird mit dem 
VfB Friedrichshafen deutscher U-18-Meister im 
Volleyball.

16. Mai

Die Lebenshilfe für Menschen mit geistiger 
Behinderung führt auch in diesem Jahr ihr Pro­
jekt „Café Cuncti" fort. Als gemeinsames Projekt 
des Seniorentreffs 60plus, der Backnanger Werk­
stätten und der Lebenshilfe Rems-Murr öffnet das 
Café den Sommer über insgesamt viermal seine 
Pforten. Den Service übernehmen dabei Men­
schen mit Behinderung, die für diese Aufgabe 
ausgebildet wurden.

19. Mai

Ihren 80. Geburtstag feiert Henriette Oden- 
wälder. Sie leitete die Sportkreisgeschäftsstelle 
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im Backnanger Landratsamt und gehörte von 1975 
bis 1999 der SPD-Fraktion im Gemeinderat an.

Der Landfrauenverein Backnang feiert sein 
30-jähriges Bestehen. Der Verein ist vielseitig 
tätig mit Vorträgen, Veranstaltungen, Gymnastik 
sowie mit Ausflügen. Besondere Schwerpunkte 
im Jahresprogramm sind der Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt, der Besuch im Alten- und 
Pflegeheim Staigacker und die Unterstützung der 
Lebenshilfe.

Zum siebten Mal findet in der Innenstadt die 
Veranstaltung „Kreisverkehr" statt, eine Kneipen- 
und Erlebnisnacht mit Livemusik.

20. Mai

Katharina Menz von der TSG-Judo gewinnt 
zum zweiten Mal das Bundes-Ranglistenturnier 
in Hannover in der Gewichtsklasse bis 48 kg.

Der Backnanger Volleyballer Yannick Harms 
wird in Salzgitter mit der Mannschaft des VfB 
Friedrichshafen deutscher Meister U 21.

Die Fünfermannschaften des RSV Waldrems 
trumpfen bei den baden-württembergischen  
Meisterschaften im Radball in der Karl-Euerle- 
Halle auf. Die zweite Mannschaft gewinnt den 
Titel, die erste Manschaft landet auf Platz zwei.

23. Mai

Die 3,7 Millionen Euro teure Klärschlamm­
trocknungsanlage der Stadt Backnang in Neu­
schöntal geht in Betrieb. Zusammen mit der 
benachbarten Biovergärungsanlage des Rems- 
Murr-Kreises bildet sie einen „Bioenergiepark 
mit Vorbildcharakter".

27. Mai

Turner Sebastian Krimmer erreicht mit der 
deutschen Nationalmannschaft bei der Europa­
meisterschaft im französischen Montpellier den 
sechsten Rang. Im Barrenfinale belegt er Rang 
acht.

Die Volleyballerinnen der TSG Backnang 
sichern sich bei der deutschen Ü-43-Meister- 
schaft in Ulm die Silbermedaille und damit den 
größten Erfolg seit dem Bestehen der Mannschaft.

31. Mai

Beim 49. Bundeswettbewerb „Jugend musiziert" 
in Stuttgart gewinnt Viktor Soos einen 1. Bundes­
preis in der Kategorie „Orgel".

Überzeugten bei den baden-württembergischen Meisterschaften vor heimischer Kulisse: Die Radballer 
des RSV Waldrems: (v. I. n. r.): Thorsten Schneider, Martin Frey, lörg Feher und David Piesch (Waldrems 

I und II).
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3. Juni

Kurz vor seinem 92. Geburtstag stirbt Dr. Ger­
hard Haag. Der aus Sachsen-Anhalt stammende 
Industriekaufmann und Diplom-Ingenieur kam 
1956 zu Telefunken nach Backnang. Bis 1983 
war er bei AEG-Telefunken beschäftigt, zuletzt als 
Generalbevollmächtigter. Haag engagierte sich 
stark ehrenamtlich, unter anderem war er Vorsit­
zender des Fördervereins Gotischer Chor.

Der FCViktoria II wird Meister in der Fußball- 
Kreisliga B 4 und steigt in die Kreisliga A 2 auf.

Triathlet Christopher Hettich überrascht bei 
seiner ersten Teilnahme an der deutschen Meis­
terschaft der Männer. Der 24-Jährige kommt in 
Darmstadt auf den fünften Rang.

6. Juni

In der Pfaffenklinge entsteht an der Murr ein 
neues Biotop. Das Areal zwischen Backnang und 
Steinbach dient als ökologische Ausgleichsmaß­
nahme für das neue Familien- und Sportbad. Der 
Erdaushub wird für den Lärmschutzwall an der 
Bundesstraße 14 beim Wasserturm genutzt.

7. Juni

Die katholische Kirchengemeinde feiert das 
Fronleichnamsfest auf dem Stiftshof. Nach dem 

festlichen Gottesdienst führt eine Prozession mit 
dem Allerheiligsten, mit den Kommunionskin­
dern und 300 Gläubigen durch das Tor über die 
Obere Bahnhofstraße in den Stiftshof vor das 
Kreuz. Im Anschluss gibt es ein Gemeindefest im 
Gemeindehaus in der Lerchenstraße.

DieTürkisch-lslamische Gemeinde Backnang 
feiert drei Tage der offenen Tür in der Eyüp- 
Sultan-Moschee in der Wilhelmstraße. Geboten 
wird ein buntes Programm mit Musik, Tanz und 
kulinarischen Köstlichkeiten.

10. Juni

Die Radballer Björn Bootsmann und Marcel 
Schüle vom RSV Waldrems schaffen den Aufstieg 
in die 2. Bundesliga.

11. Juni

Das Schuhhaus Boss feiert sein 125-jähriges Be­
stehen mit einem zehntägigen lubiläumsverkauf.

14. Juni

Ralf Kleinpeter ist neuer Vorsitzender des Se­
niorentreffs 60plus. Er tritt die Nachfolge von 
Bürgermeister Michael Balzer an, der den Vorsitz 
seit 2011 kommissarisch innehatte.

Fronleichnamsfest der katholischen Kirchengemeinde auf dem Stiftshof.
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Das classic-ope(r)n-air auf dem Marktplatz be­
geistert erneut das zahlreiche Publikum.

1 6. Juni

Das classic-ope(r)n-air auf dem Backnanger 
Marktplatz ist wieder ein voller Erfolg. Unter der 
bewährten Leitung von Rainer Roos beein­
drucken die Mitglieder des Orchesters der würt- 

tembergischen Staatstheater Stuttgart und die 
Gesangskünstler mit ihrer musikalischen Inter­
pretation der fünf Elemente Feuer, Wasser, Erde, 
Luft und Traum. Ein besonderer Dank geht an die 
Backnanger Firma d&b audiotechnik, die die 
Musiker mit einem neuartigen Soundsystem aus­
stattet - einer Holofonie-Anlage, die auf dem 
Marktplatz ihre Weltpremiere hat und die in Kür­
ze in der Oper von Sydney installiert wird.

16 ./17. Juni

Auf dem Fluggelände Völkleshofen-Lichten­
berg in Aspach findet das traditionelle Fliegerfest 
der Segelflieger-Gemeinschaft Backnang statt. 
Kunstflug, Fallschirmspringen und Rundflüge ste­
hen auf dem Programm.

22. Juni

Oberbürgermeister Dr. Frank Nopper eröffnet 
das 42. Backnanger Straßenfest im Trikot der 
deutschen Fußball-Nationalmannschaft. Mit der 
Rückennummer 42 schenkt er zusammen mit 
Bürgermeister Michael Balzer 42 Minuten lang 
Freibier auf dem Marktplatz aus.

Oberbürgermeister Dr. Frank Nopper (rechts) und Bürgermeister Michael Balzer (links) bei der Eröff­

nung des Backnanger Straßenfests.
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24. Juni

Der 18-jährige Adrian Kannegießer und der 
ein Jahr jüngere Benjamin Cocks aus Auenwald 
sind die Sieger beim Nachwuchsfestival im Rah­
men des Backnanger Straßenfests. Als Redick 
und Adschi erringen sie mit ihrem Song „Keine 
Zästa" gleichzeitig den 1. Preis und den Wolle- 
Kriwanek-Förderpreis.

Katharina Menz von der TSG Backnang Judo 
erkämpft sich beim Europacup in Prag den zwei­
ten Platz in der Gewichtsklasse bis 48 kg.

30. Juni

Ralf Rangnick kehrt auf die Fußballbühne zu­
rück. Nach seiner selbst gewählten Auszeit wird 
er als Sportdirektor von Red Bull Salzburg und 
Rasenballsport Leipzig vorgestellt.

Hermann Bubeck geht in den Ruhestand. 17 
Jahre lang hat er das Amt des Kirchenpflegers der 
evangelischen Kirchengemeinden Backnang und 
des Kirchenbezirks Backnang geleitet.

Rund 1000 junge Leute kommen nach Back­
nang und wollen auf dem Festgelände im Platten­
wald trotz Verbots durch die Stadt eine Facebook- 
Party veranstalten. Mit 300 Einsatzkräften hindert 
die Polizei die Feierwilligen daran, das Festgelände 

zu betreten. Ein kräftiges Gewitter trägt schließ­
lich dazu bei, dass die Jugendlichen wieder ab­
ziehen. Es werden mindestens 23 Straftaten be­
gangen und es gibt drei verletzte Personen. Das 
Ganze verursacht Kosten von fast 150000 Euro.

Bei einem Unwetter im Rems-Murr-Kreis gibt 
es 8 000 Festmeter Sturm- und Bruchholz. Bei 
Windstärken bis zu 120 Kilometer pro Stunde 
werden viele Bäume einfach umgeworfen oder 
regelrecht abgedreht.

Mit einem Jubiläumsturnier und anschließen­
dem Festakt feiern die Sportkegler der TSG Back­
nang ihren 25. Geburtstag.

In den Zippertswiesen und Scheuerwiesen auf 
Steinbacher Markung findet eine archäologische 
Führung durch Reinhold Feigel statt. In dem Ge­
lände wurden durch Hobbyarchäologen Funde 
wie Pfeilspitzen, Klingen, Kratzer und Bohrer aus 
der Altsteinzeit, Mittelsteinzeit und Jungsteinzeit 
gemacht. Außerdem stand in den Scheuerwiesen 
im Mittelalter ein bewohntes Gebäude, wovon 
Reste von Ziegeln, Glas und Keramik zeugen.

Das traditionsreiche Haushaltswarengeschäft 
Otto Stroh gegenüber dem historischen Rathaus 
wird geschlossen. Inhaber Dieter Weissmann, 
der das Haus seit 27 Jahren leitet, nennt neben 
der unbefriedigenden geschäftlichen Entwick­
lung die Kündigung des Mietvertrages als Grund 
für den Schlussstrich zum jetzigen Zeitpunkt.

Massenandrang von )ugendlichen, die verbotenerweise im Plattenwald eine Facebook-Party feiern 
wollen.
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Treffen mit kommunalpolitischen Vertretern aus dem ganzen Rems-Murr-Kreis: Ministerpräsident Win­
fried Kretschmann (rechts) im Beruflichen Schulzentrum.

4. Juli

Der baden-württembergische Ministerpräsi­
dent Winfried Kretschmann besucht bei seiner 
Tour durch den Rems-Murr-Kreis auch Backnang. 
Im Berufsschulzentrum diskutiert er mit Vertre­
tern der Kommunalpolitik und macht anschlie­
ßend eine Stippvisite bei der Firma d&b audio- 
technik.

Die Landesliga-Fußballer der TSG Backnang 
haben einen neuen Trainer. Oliver Münz wird 
Nachfolger des kürzlich zurückgetretenen Dirk 
Fengler. Der 37-jährige Trainer betreute zuletzt 
Verbandsliga-Absteiger TSV Münchingen.

5. Juli

Seinen 60. Geburtstag feiert Werner Schmid- 
gall. Er ist seit 43 Jahren bei der Volksbank Back­
nang und seit Januar 2001 Vorstandsvorsitzender. 
Anstelle von persönlichen Geschenken gehen 
Spenden an die Bürgerstiftung Backnang oder für 
das Projekt „Bäume und Menschen" des Förder­
vereins des Lions Clubs Backnang.

6. Juli

Die Tour Gingko, eine von der Christiane- 
Eichenhofer-Stiftung ausgerichtete Fahrradtour 
zur Unterstützung des Olgahospitals in Stuttgart, 

macht Station in Backnang. Zu den insgesamt 
170 Radfahrern gehören auch Prominente wie 
Michael Gaedt von der „kleinen Tierschau" oder 
die ehemalige Eisschnelläuferin Anni Friesinger- 
Postma.

7. Juli

In der Stadthalle wird das 75-jährige Bestehen 
der Robert-Kaess-Siedlung mit einem bunten 
Programm gefeiert.

Auch bei der 27. Auflage der Murr-Regatta des 
lugendzentrums erfreut sich die Veranstaltung 
ungebremster Beliebtheit. 65 Boote gehen ins 
Rennen. Der Preis für das schnellste Boot geht 
an die „Rote Zora", die die Strecke von Zell bis 
zum Juze in einer Stunde und 47 Minuten schafft.

Der Kegelverein Sportzentrum Waldrems feiert 
seinen 25. Geburtstag.

8. Juli

Ein Gottesdienst bildet den Auftakt zum Jubi­
läum „Matthäus wird 50". Das 50-jährige Bestehen 
der Matthäuskirche wird mit einer Festwoche mit 
vielen interessanten und abwechslungsreichen 
Veranstaltungen gefeiert. Im Rahmen des Gemein­
defestes findet auch ein Konzert des Backnanger 
Kammerorchesters statt, das nach 44 Jahren zum 
letzten Mal von Joachim Tränkle dirigiert wird.
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10. Juli 15. Juli

In den Räumen der Kreissparkasse Waiblingen 
wird der Bürgerpreis Rems-Murr übergeben. Den 
ersten Preis erhält der Verein Aufbruch Remshal­
den. Der Leserpreis der Backnanger Kreiszeitung 
und der Murrhardter Zeitung geht an die Back­
nanger Gruppe Forum für Teilhabe. Außerdem 
werden die Verdienste der Aktion Jugendzentrum 
Backnang mit einem Sonderpreis gewürdigt.

13. Juli

Die Rektorin der Grundschule Maubach Jutta 
Penka wird in den Ruhestand verabschiedet. Fast 
30 Jahre lang war sie im Grundschuldienst tätig, 
davon 15 Jahre in Sachsenweiler und 13 Jahre in 
Maubach. Ihre Nachfolgerin wird Brigitte Cyrus.

Entspannte Atmosphäre bei der Verabschiedung 
der Maubacher Rektorin /utta Penka.

13. /15. Juli

Mit einem Festwochenende feiert die Freiwil­
lige Feuerwehr Steinbach ihr 125-jähriges Beste­
hen. Im Rahmen der Feierlichkeiten finden auch 
die Wettkämpfe um den Steinbachpokal statt. 
Dabei treten Feuerwehrleute aus neun deutschen 
Kommunen mit Namen Steinbach gegeneinan­
der an. Zu den ausgetragenen Disziplinen zählen 
Kistenstapeln, Schlauchaufwickeln und Ähnliches.

In Sindelfingen finden die württembergischen 
Jahrgangsmeisterschaften im Schwimmen statt. 
Die Ausbeute der TSG-Sportler ist neunmal Gold, 
siebenmal Silber und dreimal Bronze. Die Nach­
wuchsschwimmer der TSG, C-|ugend und jünger, 
starten in Böblingen. Sie gewinnen vier Meister­
titel, 13 zweite und vier dritte Plätze.

Die Waldheim-Bouler, Neulinge in der Ober­
liga, werden auf Anhieb Meister und steigen in 
die Regionalliga auf.

19. Juli

Die Tänzer der TSG Backnang steigen in die 
Bundesliga der Lateinformationen auf. Sie profi­
tieren als Nachrücker vom Rückzug der TSG Bre­
merhaven.

21. /22. Juli

Im Stiftshof findet die zweite Backnanger 
Oldtimer-Nacht statt. Dabei können zahlreiche 
liebevoll restaurierte Oldtimer begutachtet wer­
den. Der Erlös der Veranstaltung kommt der 
Backnanger Techniksammlung zugute.

22. Juli

Bei einem Empfang auf dem Stiftshof bedankt 
sich Oberbürgermeister Dr. Frank Nopper bei 
zahlreichen aktiven und verdienten Ehrenamt­
lichen und überreicht kleine Geschenke.

Nach 18 Jahren in der evangelischen Matthäus­
gemeinde wird Pfarrer Franz Müller in den Ruhe­
stand verabschiedet.

Im Helferhaus wird eine Ausstellung von Peter 
Wolf eröffnet. In seiner Reihe „Backnang im Zeit­
spiegel" zeigt er alte Fotografien der Oberen 
Kernstadt.

24. Juli

Der Rektor der Tausschule Ulrich Schielke 
wird in den Ruhestand verabschiedet. Von 1987 
bis 1992 war er Rektor der Schillerschule, ehe er
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Mit Ulrich Schielke geht ein weiterer verdienter 
Rektor in den Ruhestand.

1992 das Rektorenamt der Tausschule übernahm. 
Zudem wurde er im Mai 2001 zum geschäftsfüh­
renden Schulleiter der Backnanger Schulen be­
stellt. Sein Nachfolger wird Jochen Nossek.

25. Juli

Mehr als 700 Gäste strömen zu den 10. Back­
nanger Wirtschaftsgesprächen in den Park der 
Villa Breuninger. Gastredner ist Professor Man­
fred Maus, der Gründer der Obi-Märkte.

27. Juli

Eine weitere im Internet avisierte Facebook- 
Party verläuft glimpflich, da sich aufgrund eines 
im Vorfeld angekündigten massiven Polizeiaufge­
bots keine Jugendliche nach Backnang trauen.

Wenige Tage nach seinem 69. Geburtstag stirbt 
Winfried Adolph. Der gebürtige Stettiner kam 
nach dem Zweiten Weltkrieg nach Backnang. Er 
zählte lange Zeit zur nationalen Elite der Ge­
wichtheber in Deutschland. Außerdem war er 
zeitweise Mitglied bei der Schleuderbrettgruppe 
Rondos und wurde mit ihr 1977 und 1978 deut­
scher Meister.

27 ./29. Juli

In Steinbach feiert der club junges europa zum 
33. Mal seinen Höflestreff. An allen drei Tagen 
sorgen Bands und Musiker für gute Stimmung.

Fahnenschwinger bei der Eröffnung des Badi­
schen Markgrafenfestes im Herzen Württembergs.

28 ./29. Juli

Auf dem Stiftshof findet das dritte Badische 
Markgrafenfest im Herzen Württembergs statt. Es 
ist dieses Mal kein rein mittelalterliches Fest, 
sondern ein Baden-Württemberg-Festival mit 
schwäbischen und alemannischen Mundart­
kabarettisten. Außerdem werden gleichzeitig 
900 Jahre Haus Baden und 60 Jahre Baden- 
Württemberg gefeiert.

30 . Juli

Bei den Olympischen Spielen in London fin­
det das Teamfinale der Turner statt. Die deutsche 
Mannschaft erreicht nur Platz sieben. Für Sebas­
tian Krimmer ist die Teilnahme trotzdem ein schö­
ner Erfolg und ein großes Erlebnis. Am Pauschen­
pferd ist er bester Turner der deutschen Riege.

214



29. Juli

Im Alter von 72 Jahren stirbt Gerhard Hoss. 
Der Theologe und Lehrer saß von 1984 bis 1999 
als Mitglied der SPD-Fraktion im Gemeinderat. 
Außerdem war er lange Zeit ehrenamtlicher Vor­
sitzender des Vereins Kinder- und Jugendhilfe.

1. August

Michael Unger übernimmt die Leitung der 
Jugendmusikschule Backnang. Der gebürtige 
Augsburger ist diplomierter Musiklehrer und 
Orchestermusiker. Er war zuletzt Leiter der Mu­
sikschule der Stadt Süßen. Unger tritt die Nach­
folge von Rünar Emilsson an.

Neuer Leiter der Jugendmusikschule Backnang: 
Michael Unger.

3./5. August

Der Siedlerverein Sachsenweiler feiert drei 
Tage lang sein 75-jähriges Bestehen.

Pokal, die über 45 Runden durch die Backnanger 
Innenstadt führt.

8. August

Die Fußballschiedsrichterin Karoline Wacker 
von der Schiedsrichtergruppe Backnang steigt in 
die 2. Bundesliga auf. Mit erst 21 Jahren ist sie 
in der neuen Fußballsaison die jüngste Spiel­
leiterin in der zweithöchsten Frauenliga.

9. August

In den Räumen des ehemaligen Rewe-Marktes 
in der Grabenstraße eröffnet auf 1 700 Quadrat­
metern Fläche eine Filiale des Bekleidungshau­
ses H & M.

1 9. August

Im Alter von 82 Jahren stirbt Martin Dietrich. 
Der gebürtige Stuttgarter war von 1963 bis 1966 
Erster Beigeordneter und von 1966 bis 1986 Ober­
bürgermeister der Stadt Backnang. Er ist damit der 
Amtsträger nach dem Zweiten Weltkrieg mit der 
längsten Amtszeit. 1986 wurde er Direktor im 
evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart und war 
damit der juristische Stellvertreter des württem- 
bergischen Landesbischofs. Dietrich war Grün­
dungsmitglied der Lebenshilfe Backnang, jetzige 
Lebenshilfe Rems-Murr und von 1997 bis 2005 
deren Vorsitzender. In seiner Ära als Oberbürger­
meister wurden viele Schulen gebaut, auch neue 
Sporthallen und eine Vielzahl von Kindergärten. 
Dietrich leitete die Entwicklungsmaßnahmen 
für Wohnen in Maubach und die Entwicklungs­
maßnahme für Gewerbe in Backnang-Süd ein. 
In seiner Amtszeit wurde außerdem die Partner­
schaft mit der französischen Stadt Annonay ge­
schlossen. 1986 wurde Dietrich zum Ehrenbür­
ger von Annonay und 2002 zum Ehrenbürger von 
Backnang ernannt.

4. August

Sebastian Baldauf aus Kempten siegt bei der 
zweiten Etappe des Radrennens Rems-Murr-

24. August

Für vier Tage findet auf dem malerischen 
Adenauerplatz das 9. BacknangerWeindorf statt.
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Regionale Winzer und Produzenten sowie um­
liegende Geschäfte des Burg- und Adenauerplat­
zes bieten ihre Weine und kulinarische Köstlich­
keiten an. Außerdem gibt es Führungen zu 
historischen Gasthäusern und stillen Winkeln 
der Stadt.

28. August

Einen Tag nach der Beerdigung auf dem Stadt­
friedhof findet im Bürgerhaus eine Trauerfeier an­
lässlich des Todes von Martin Dietrich statt.

Seinen 85. Geburtstag feiert Willy Stirm. Der 
gebürtige Oberndorfer kam 1960 nach Backnang 
und unterrichtete lange Jahre am Max-Born- 
Gymnasium. Außerdem gehörte er mit Unterbre­
chungen insgesamt elfeinhalb Jahre als Mitglied 
der SPD-Fraktion dem Gemeinderat an.

31. August

Die bisherige Leiterin des Amtes für Familie, 
Jugend und Bildung Renate Schmetz wird verab­
schiedet. Sie arbeitete insgesamt zwölf Jahre in

Nach zwölf /ahren bei der Stadt wird Amtsleite­
rin Renate Schmetz verabschiedet.

Backnang, davon sechs Jahre als Amtsleiterin. 
Die gebürtige Rheinländerin wechselt zur Stadt 
Ludwigsburg. Ihre Nachfolgerin wird Regine 
Wüllenweber.

Der Verein des Portugiesischen Zentrums in 
Backnang hat in der Hasenhälde 2 eine neue 
Bleibe gefunden. Sein bisheriges Domizil in der 
Oberen Walke wurde im Rahmen der jüngsten 
Bauarbeiten abgebrochen.

Zahlreiche Menschen tragen sich in das Kondolenzbuch für den verstorbenen langjährigen Oberbür­
germeister Martin Dietrich ein, das im historischen Rathaus ausliegt.

216



Tritt ihr Amt als Stadtmarketing-Managerin an: 
Dr. Carola Haas.

Regine Wüllenweber ist die neue Leiterin des Am­
tes für Familie, lugend und Bildung.

1. September

Dr. Carola Haas tritt ihr Amt als neue Stadt­
marketing-Managerin an.

Kirchenrätin Silvia Trautwein ist neue Schul­
dekanin für die Kirchenbezirke Backnang und 
Marbach. Sie folgt Birgit Sendler-Koschel, die im 
vergangenen Jahr als Bildungsdezernentin ins 
Kirchenamt der Evangelischen Kirche Deutsch­
land (EKD) wechselte.

ihrem Wechsel nach Backnang hatte sie die Kir­
chengemeinden Upfingen und Sirchingen auf 
der Schwäbischen Alb betreut.

7. September

Die Commerzbank eröffnet ihre neue Filiale 
in der Grabenstraße 5. Dafür wird die seitherige 
Filiale der Bank in der Eduard-Breuninger-Straße 
2 geschlossen.

2. September

Im Helferhaus wird eine Ausstellung mit den 
Themen „Flussgeschichte und Fossilien" sowie 
„Spuren aus der Römerzeit" eröffnet. Der geolo­
gisch-archäologische Arbeitskreis des Heimat- 
und Kunstvereins hat Exponate und Bildtafeln der 
Urgeschichte und der Römerzeit aus der Back­
nanger Bucht zusammengetragen und präsentiert 
diese in drei Stockwerken. Außerdem gibt es 
noch eine Präsentation der virtuellen Limeswelten 
in 3-D-Technik.

In Backnang findet erstmals ein City-Triathlon 
statt. Bei den Herren gewinnt Michael Göhner 
aus Reutlingen. Zweiter wird Lokalmatador 
Christopher Hahn. Bei den Frauen triumphiert 
Lena Berlinger aus Mengen.

3. September

Pfarrerin Elisabeth Fölster ist die neue Seelsor­
gerin im Alten- und Pflegeheim Staigacker. Vor

8 ./9. September

Die Tennis-Senioren der TSC Backnang errei­
chen bei den deutschen Mannschaftsmeister­
schaften der Männer 50 den zweiten Platz und 
damit den bisher größten Erfolg in der Vereins­
geschichte.

Das Gasthaus „Krone" in Steinbach feiert sein 
100-jähriges Bestehen. In dem Gebäude waren 
früher Wirtschaft, Bäckerei und zwischendurch 
sogar mal ein Schulhaus untergebracht. Heute 
ist es wieder eine Stätte schwäbischer Gastlich­
keit.

9 . September

Beim Fliegerfest in Heiningen kommt es zu 
einem tragischen Flugzeugabsturz. Der 67-jäh- 
rige Pilot aus Aspach und ein Fluggast verlieren 
ihr Leben. Zwei weitere Fluggäste werden schwer 
verletzt, von denen einer wenig später seinen 
schweren Verletzungen erliegt.
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Schwarzer Tag beim Fliegerfest in Heiningen: Bei einem Absturz sterben insgesamt drei Menschen.

Nach über drei Monaten Renovierung wird 
die katholische Kirche St. Johannes wieder geöff­
net. Die Heizung und Elektrik wurden auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Gesamtkosten be­
laufen sich auf etwas über 2 00 000 Euro.

Anlässlich des Tages der Heimat findet unter 
dem Motto „Erbe erhalten, Zukunft gestalten" 
am Mahnmal bei der Max-Eyth-Realschule eine 
Gedenkstunde statt. Die Heimatvertriebenen ge­
denken der Vertreibung im und nach dem Zwei­
ten Weltkrieg.

11. September

Im Alter von 83 Jahren stirbt Alfred Joos. Der 
gebürtige Gaggenauer kam 1956 nach Backnang 
und unterrichtete über 35 Jahre an der Kaufmän­
nischen Schule, davon 24 Jahre als deren Leiter. 
Von 1971 bis 1984 saß er als Mitglied der CDU- 
Fraktion im Gemeinderat.

12. September

Im Alter von 73 Jahren stirbt Ilse Ulmer. Die 
langjährige Sozialleiterin des DRK-Ortsverban- 
des Backnang prägte über viele Jahrzehnte die 
soziale Rot-Kreuz-Arbeit, insbesondere im Bereich 
der Kleiderkammer. Außerdem machte sie sich 
in der Betreuung der Spätaussiedler verdient.

14. September

In der Stadtbücherei wird die Wanderausstel­
lung „Krankenmorde im Nationalsozialismus" 
eröffnet. Durch die Ausstellung soll an die „Eu- 
thanasie"-Morde während der Naziherrschaft 
erinnert werden.

1 5. September

Seinen 80. Geburtstag feiert KurtWeidmann. 
Sein Name ist eng mit dem Lederhandel verbun­
den, den sein Großvater bereits in den 1890er- 
Jahren begonnen hatte. Außerdem war Weidmann 
über 30 Jahre lang Vorstand des Liederkranzes 
und ist heute dessen Ehrenvorsitzender. Auch 
dem Aufsichtsrat der Volksbank gehörte er fast 
30 Jahre lang an und war zudem jahrzehntelang 
Rechnungsprüfer der Backnanger Sterbekasse.

16. September

Die Techniksammlung führt in der Kaelble-Halle 
in der Mühlstraße einen wieder sehr gut besuch­
ten Ledertag durch. Dabei bietet die Ausstellung 
„Leder-Naturprodukt, Werkstoff und Kulturgut" 
alles Wissenswerte rund um das Thema Leder.

Die katholische Gesamtkirchengemeinde ver­
anstaltet das erste „Backnanger Picknick" auf dem
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In Backnang werden die ersten beiden Stolpersteine für Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherr­
schaft verlegt.

Stiftshof. Beim gemeinsamen Essen und Trinken 
begegnen sich Menschen verschiedener Konfes­
sionen, verschiedener Generationen und mit ver­
schiedenem kulturellen und sozialen Hintergrund.

1 7. September

In der Eugen-Adolff-Straße 106 und am Etz- 
Wiesenberg 28 verlegt der Künstler Gunter Dem- 
nig die ersten Stolpersteine in Backnang. Sie er­
innern am letzten frei gewählten Wohnort an die 
beiden Backnanger Frauen Frida Münz und Frie­
derike Zeiher, die 1940 im Zuge des sogenannten 
„Euthanasie"-Programms in Grafeneck auf der 
Schwäbischen Alb ermordet wurden.

21 ./22. September

Auf der Mitgliederversammlung der Bundes­
vereinigung Lebenshilfe für Menschen mit geis­
tiger Behinderung in Marburg wird der langjährige 
Bundesvorsitzende Robert Antretter aus seinem 
Amt verabschiedet und zum Ehrenvorsitzenden 
gewählt.

Die Künstlerin Saskia Schultz hat den Fahrstuhl­
schacht des Bandhauses mit einem 100 Quadrat­

meter großen Wandbild gestaltet. Darauf sind 
Motive der Musik und des Schauspiels sowie 
barocke Elemente zu sehen.

Ist ein Hingucker: Der Fahrstuhlschacht am 
Bandhaus mit den Verzierungen der Künstlerin 
Saskia Schultz.
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Nachbildung und Original: Der Stadtturm und 
seine Kopie aus Lego-Steinen.

27. September

Der Gemeinderat vergibt den Theaterbetrieb 
im Bandhaus neu. Der große Saal wird künftig 
von Jasmin Meindl und Juliane Putzmann aus 
Heidelberg bespielt, der kleine Saal von Gregor 
Oehmann alias Professor Pröpstl aus Aspach.

29. September

Die RockingTurtles Backnang feiern ihren 30. 
Geburtstag mit einem Festabend in der Stadthalle. 
Der Rock-'n'-Roll-Verein hat rund 90 Mitglieder 
und wurde einst in der Tanzschule Rebsch ge­
gründet.

Zum dritten Mal findet der Burgberg-Stäffeles- 
Lauf statt. 384 Teilnehmer laufen bei optimalem 
Wetter und perfekter Organisation knapp 4000 
Runden. An Sponsorengelder und Spendenein­
nahmen kommen rund 10000 Euro für die Lebens­
hilfe zusammen.

4. Oktober

Der Gemeinderat beschließt einen Teil der 
Straße Stiftshof umzubenennen. Der Bereich 
Bandhaus, Helferhaus und Turmschulhaus heißt 
künftig Petrus-Jacobi-Weg. Jacobi war Jurist, 
Politiker, Diplomat, Dichter und von 1496 bis zu 
seinem Tod 1509 Propst des Backnanger Augus­
tiner-Chorherrenstifts.

23. September

Backnang gewinnt die Stadtwette gegen Regio 
TV. Innerhalb einer Woche wurde der Stadtturm 
mit 60000 Legosteinen nachgebaut. Dabei 
mussten sich die Helfer mächtig anstrengen und 
teilweise bis weit nach Mitternacht Stein auf 
Stein setzen.

24. September

Aufgrund des S-Bahn-Ringschlusses zwischen 
Backnang und Marbach wird der seitherige Bahn­
übergang bei Germannsweiler geschlossen.

11. Oktober

Seinen 70. Geburtstag feiert Reinwald Schütz. 
Der langjährige Berufsschullehrer saß von 1980 
bis 1999 für die SPD-Fraktion im Gemeinderat.

12. Oktober

Im Helferhaus wird der siegreiche Entwurf des 
Leonberger Künstlers Matthias Eder zur Ausge­
staltung der Friedhofkapelle vorgestellt. Außerdem 
zeigt Hellmut G. Bomm ein Muster des geplan­
ten Backnanger Gedenkbuches für die Toten des 
Zweiten Weltkrieges und der Gewaltherrschaft, 
für das er eine eigene Schrift entwickelt hat.
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Große Freude in Backnang: Die Skulpturengruppe „Die Claque" steht wieder vor dem historischen Rathaus.

1 3. Oktober

Die Skulpturengruppe „Die Claque" von Guido 
Messer kehrt vor das historische Rathaus zurück. 
Nachdem die drei Bronzefiguren 2011 aus einer 
Halle des Bauhofs gestohlen worden waren, wo 
sie während des Straßenfests eingelagert waren, 
wurden sie vom Künstler nachgestaltet und sind 
nun wieder auf ihrem angestammten Platz zu se­
hen.

Seinen 60. Geburtstag feiert Eberhard Sorg. 
Der Geschäftsführer des Möbel- und Einrich­
tungshauses Sorg in der Stuttgarter Straße sitzt 
seit 1999 als Mitglied der CDU-Fraktion im Ge­
meinderat.

In der Maubacher Mehrzweckhalle werden 
die Backnanger Gesundheitstage eröffnet. Auf 
der zweitägigen Messe können sich die Besucher 
bei mehr als 40 Ausstellern zum Thema Gesund­
heit informieren.

14 . Oktober

Der Backnanger Badminton-Spieler Mirko 
Kopf sichert sich bei den baden-württembergi­
schen Meisterschaften in Eggenstein-Leopolds- 
hafen zwei Medaillen. Das Talent, das für die SG 
Schorndorf aktiv ist, gewinnt mit seinem Partner 
die Doppelkonkurrenz der männlichen U 19 und 
sichert sich im Mixed die Bronzemedaille.

19. Oktober

Nach einjähriger Bauzeit wird der Neubau des 
Kinos Universum eröffnet. Darin sind vier Säle 
untergebracht, von denen einer mit 3-D-Technik 
ausgestattet ist. Insgesamt hat das Universum 
nun sieben Kinosäle mit über 700 Sitzplätzen.

20. Oktober

Backnangs Judo-Kämpfer siegen knapp mit 
7:6 gegen den PSV Chemnitz und bleiben damit 
in der 2. Bundesliga.

Der Waldheimverein weiht seine neue Boule- 
Anlage beim Waldheim mit einem Fest ein. Neben 
einem Boule-Wettbewerb mit 70 Teilnehmern 
aus ganz Baden-Württemberg gibt es ein interes­
santes Rahmenprogramm.

23. Oktober

Bei einem Dachstuhlbrand im SiIberpappelweg 
kommt ein 55-jähriger Mann ums Leben.

24. Oktober

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, 
die notwendigen Planfeststellungsverfahren für 
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den innerstädtischen Hochwasserschutz einzu­
leiten. Außerdem beschließt er, dass der Straßen­
abschnitt von der Gartenstraße bis zu den Murr­
bädern Backnang Wonnemar die Bezeichnung 
Martin-Dietrich-Allee bekommt.

Seinen 60. Geburtstag feiert Norwin Balmer. 
Der Rechtsanwalt ist seit 1999 Gemeinderat, zu­
nächst als Mitglied der SPD-Fraktion, die er 2002 
verließ, als er bei der Oberbürgermeisterwahl 
gegen den damaligen Amtsinhaber von der SPD, 
Jürgen Schmidt, antrat. Seit 2004 gehört Balmer 
der CDU-Fraktion an.

26. Oktober

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter der Abteilung 
Kaelble der Techniksammlung präsentieren in 
der Kaelble-Halle ihre Restaurierungsprojekte der 
letzten Jahre. Dazu gehören ein Kaelble-Acht- 
zylindermotor von 1931, eine Kaelble-Gehweg- 
walze von 1958, eine Kaelble-Straßenwalze 
von 1963 und ein Kaelble-Schaufellader von 
1965.

In der Finalshow der ARD-Sendung setzt er sich 
gegen sieben Mitbewerber durch.

28. Oktober

Der 26. Gänsemarkt steht ganz im Zeichen der 
Gänseordnung von 1612. Vor genau 400 Jahren 
beendete sie einen rund sechs Jahre langen Streit 
um die Gänsehaltung in Backnang. Nicht zuletzt 
aufgrund des Auftretens des bekannten Kabaret­
tisten Christoph Sonntag kommen viele Besucher 
zum diesjährigen Gänsemarkt mit seinem viel­
fältigen Rahmenprogramm.

29. Oktober

Hoher Besuch bei der Kinderuni Plus im Jugend­
haus Treffpunkt 44 in der Erbstetter Straße: Die 
Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend, Kristina Schröder, spricht über den 
Deutschen Bundestag und wie es dazu kam, 
dass sie in die Politik ging.

27. Oktober 1. November

Norbert Kempinski, IT-Leiter bei der telent 
GmbH Backnang, ist „der klügste Deutsche 2012".

Jürgen Hamm wird neuer Leiter des Polizei­
reviers Backnang. Er tritt die Nachfolge von

Familienministerin Kristina Schröder ist zu Besuch bei der Kinderuni Plus.
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Jürgen Hamm (rechts) ist neuer Leiter des Poli­
zeireviers Backnang und Nachfolger von Rainer 
Weigl (links).

Polizeioberrat Rainer Weigl an, der nach 14 Jah­
ren in Backnang zum Polizeipräsidium Stuttgart 
wechselte.

Nach grundlegender Sanierung eröffnet das 
ehemalige Kino Filmtheater unter dem Namen 
Traumpalast neu: Es hat nun fünf Kinosäle mit 
insgesamt rund 600 Sitzplätzen.

Die Friedrich Biermann Logistik & Spedition 
GmbH in Büren (Westfalen) übernimmt den Un­
ternehmensbereich Fernverkehr der insolventen 
Backnanger Spedition Max Ulmschneider GmbH.

2. November

Seinen 85. Geburtstag feiert Siegfried Malz. 
Geboren im thüringischen Gera, kam er 1957 ins 
Schwäbische. Er gründete die Ortsgruppen Back­
nang, Murrhardt und Winnenden der Europa- 
Union. Von 1975 bis 1998 stand er außerdem an 
der Spitze des Kreisverbandes, dessen Ehrenvor­
sitzender er heute ist.

4. November

Judoka Katharina Menz von der TSG Back­
nang belegt beim Europacup im schwedischen 
Boras den zweiten Platz und wird dadurch für 
die U-23-Europameisterschaften nominiert.

Judoka Felix Korthals von der TSG Backnang 
wird bei den baden-württembergischen Meister­
schaften Einzelmeister, Janina Menz gewinnt 
Silber und Leon Maier holt Bronze.

7. November

Seinen 80. Geburtstag feiert Reinhold Hofmaier. 
Geboren in Mengen, machte er sich 1960 in 
Sachsenweiler als Fensterbauer selbstständig. 1995 
übergab er die Firma an seinen Sohn Herbert. 
Von 1975 bis 1994 war er Mitglied der CDU- 
Fraktion im Gemeinderat.

8. November

Der Gemeinderat stimmt der Erweiterung des 
Industrie- und Gewerbegebiets Lerchenäcker zu. 
Der zweite Bauabschnitt soll 2014 erschlossen 
werden.

9. November

In der Schalterhalle der Volksbank Backnang 
wird die Ausstellung „Backnang in Bildern - eine 
Zeitreise" eröffnet. Auf 32 Tafeln sind historische 
Fotos, Postkarten und Gemälde bis hin zu aktu­
ellen Stadtansichten zu sehen, die von Heiner 
Kirschmer zusammengestellt wurden.

11. November

Die Schwimmer der TSG Backnang erreichen 
bei den württembergischen Kurzbahnmeister­
schaften insgesamt 24 Podestplätze. In der Alters­
klassenwertung gingen sechs Titel sowie sieben 
zweite und elf dritte Plätze an die TSG-Sportler.

12. November

Im Alter von 76 Jahren stirbt Manfred Ulmer. 
Zusammen mit seiner vor zwei Monaten verstor­
benen Frau Ilse war er beim Ortsverein Backnang 
des Roten Kreuzes aktiv, dessen Vorsitzender er 
von 1973 bis 1985 war. Von 1980 bis 1996 war er 
Geschäftsführer der Volkshochschule Backnang.

1 6. November

Zehn Tage vor Inbetriebnahme wird im Indus­
trie- und Gewerbegebiet Lerchenäcker die neue
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Die neue DRK-Rettungswache mit Notarztstandort im Industrie- und Gewerbegebiet Lerchenäcker.

DRK-Rettungswache mit Notarztstandort einge­
weiht.

1 8. November

Birgit und Manfred Haerer von der TSC Back­
nang tanzen bei derTrophy des Tanzsportverban­
des Baden-Württemberg auf den ersten Platz.

Im alten Backnanger Hallenbad findet das letz­
te Schwimmfest statt. 16 Vereine gehen mit über 
270 Aktiven an den Start.

21. November

Am alten Murrtal-Viadukt wird mit den Abriss­
arbeiten begonnen, die etwa drei Monate dauern 
sollen.

25. November

In der Sporthalle Katharinenplaisir findet das 
traditionelle Fechter-Turnier um den Backnanger 
Degen statt. Die 18-jährige Backnangerin Han­
nah Piesch, die für den FC Tauberbischofsheim 
startet, gewinnt die Frauenwertung.

27. November

Im Rahmen eines Altstadtstammtisches des 
Heimat- und Kunstvereins wird im Helferhaus der 
20. Band des Backnanger Jahrbuchs vorgestellt. 
Das Jahrbuch leistet weiterhin einen wichtigen 
Beitrag zur Erforschung der Regionalgeschichte.

Sascha Wolter von den Backnanger Stuben 
verteidigt seinen ihm im letzten Jahr verliehenen 
Michelin-Stern.

28. November

Im Alter von 73 Jahren stirbt Otto Baur. Der 
Geschäftsmann hatte 28 Jahre lang den Vorsitz 
des Backnanger Gewerbevereins inne. Er gehörte 
zu den Initiatoren des Gänsemarkts, des verkaufs­
offenen Wochenendes „Backnang hat's", des 
Weihnachtsmarkts und der Backnanger Wirt­
schaftsgespräche. Von 1970 bis 1999 war er 
Mitglied der CDU-Fraktion im Gemeinderat.

29. November

Dekan Wilfried Braun stellt die Pläne zur 
Sanierung der Stiftskirche vor. Letztmals wurde 
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das Gebäude vor 55 Jahren instand gesetzt, nun 
ist eine Generalsanierung dringend notwendig. 
Sie soll ungefähr drei Millionen Euro kosten und 
im Herbst 2016 abgeschlossen sein.

30. November

Mit einem Festakt im Bürgerhaus nimmt Ro­
bert Antretter endgültig Abschied vom Bundes­
vorsitz der Lebenshilfe für Menschen mit geisti­
ger Behinderung. Mitgestaltet wird die 
Veranstaltung durch die Schauspielerin Irene Fi­
scher, bekannt als Anna Ziegler aus der ARD-Se- 
rie „Lindenstraße", die aus Texten des Philoso­
phen Seneca liest.

1 72. Dezember

Zum 31. Mal findet der Backnanger Weih­
nachtsmarkt statt. Die Gebäude rund um den 
Marktplatz werden durch zahlreiche LED-Birn­
chen festlich beleuchtet. Allein am Weihnachts­
baum sind 20 000 LEDs angebracht. Rund 70 
Buden werden hauptsächlich von heimischen 
Vereinen, Organisationen und Schulen gestaltet 
und bewirtet.

4. Dezember

Auf der Biovergärungsanlage in Neuschöntal 
wird ein 1 7-jähriger Auszubildender von einem 
Radlader überfahren und getötet.

7. Dezember

Die Murrbäder Backnang Wonnemar werden 
nach 19 Monaten Bauzeit feierlich eröffnet. Un­
ter den zahlreichen Wasserbecken finden sich im 
Sport- und Familienbad ein Erlebnisbecken mit 
Strömungskanal, ein 25-Meter-Schwimmbecken 
sowie ein Mineralsole-Außenbecken. Das neue 
Bad kostet einschließlich Erschließung zwischen 
1 7 und 18 Millionen Euro.

Im Traumzeit-Theater im Bandhaus findet das 
10. und letzte Weihnachtsvarieté statt. Michael 
Holderried präsentiert zum Abschied bis zum 
6. Januar ein „Feuerwerk an Artistik und Unter­
haltung".

9. Dezember

Die S-Bahn-Verlängerung von Marbach nach 
Backnang und damit der Ringschluss wird feier­

Beeindruckt die Besucher schon bei der Eröffnung: Der neue Badetempel Murrbäder Backnang Won­
nemar.
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lieh eröffnet. Ab sofort verkehren die roten Flitzer 
der Bahn von Backnang über Burgstall, Kirchberg 
und Marbach nach Ludwigsburg. Außerdem tritt 
der neue Fahrplan der VVS in Kraft. Unter ande­
rem fährt die S-Bahn nun von Freitag auf Samstag 
und von Samstag auf Sonntag die ganze Nacht 
durch.

12. Dezember

In Backnang findet die Gründungsversamm- 
lung des Landschaftserhaltungsverbandes (LEV) 
für den Rems-Murr-Kreis statt. Der rechtlich 
selbstständige Verein hat 34 Mitglieder, darunter 
27 der 31 Städte und Gemeinden im Kreis. Vor­
rangig sollen Naturdenkmale und Naturschutz­
gebiete sowie Streuobstwiesen gepflegt werden.

13. Dezember

Der Gemeinderat verabschiedet den 101 Mil­
lionen Euro umfassenden Haushalt 2013 mit ein­
stimmigem Votum. Außerdem bewilligt er einen 
Zuschuss von 500 000 Euro für die Sanierung der 
Stiftskirche.

1 5. Dezember

Die Eislaufarena im Biegel wird eröffnet. Sie 
kann bis zum 6. Januar in der Zeit von 12 bis 19 
Uhr von der Öffentlichkeit benutzt werden. Da­

nach haben bis 22 Uhr Gruppen, Vereine und In­
stitutionen die Möglichkeit zum Eisstockschie­
ßen.

Der Rewe-Markt in der Weissacher Straße wird 
geschlossen.

24. Dezember

Seinen 75. Geburtstag feiert Karl Paul. Der aus 
dem ehemaligen Jugoslawien stammende Lehrer 
übernahm 1980 die Rektorenstelle an der Plaisir- 
schule, die er bis zu seinem Ruhestand 2001 
innehatte. Außerdem war er von 1987 bis 2001 
geschäftsführender Schulleiter der Backnanger 
Schulen.

31. Dezember

In der Innenstadt von Backnang findet der 27. 
Silvesterlaufstatt. Marcel Fehr von der LG Limes- 
Rems gewinnt vor Tausenden Zuschauern den 
Hauptlauf über zehn Kilometer. Rekordsieger 
Heiko Baier aus Hessen muss sich nach einem 
heißen Duell geschlagen geben. Die schnellste 
Frau ist Leyla Emmenecker aus Aalen.

Die Freiwillige Feuerwehr verzeichnete im 
Jahr 2012 insgesamt 127 Einsätze.

Einwohnerzahl (Stand 31.12.2012): 34491, 
davon 17 462 weiblich und 17 02 9 männlich.

Der Ringschluss ist vollzogen: Die S-Bahn-Linie 4 fährt nun von Marbach nach Backnang durch.
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